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Wo liegen Möglichkeiten und Grenzen europäischer Sicherheits-, 
Grenz- und Integrationspolitiken und welche gemeinsamen Vorschläge 
für Krisenlösungen gibt es? Nothilfe für Flüchtlinge, Asylrecht und Ein-
wanderung – bei diesen Themen zeigen sich tiefe Gräben zwischen 
den europäischen »Partnern«. Dabei wird die politische Auseinander-
setzung innerhalb der EU nicht nur von Sachzwängen bestimmt: Islam
skeptische Argumente gegen Migration verweisen auf kulturell be-
dingte Differenzen, die für die spezifische Auslegung von Fragen des 
Asyl- und Völkerrechts an Bedeutung gewinnen. 

Welche Ansätze gibt es zur Dekonstruktion kultureller Stereotypen und 
Gesellschaftsentwürfe und der Analyse ökonomischer Verteilungsfra-
gen? Humanitäre und gesellschaftspolitische Anliegen bestimmen die 
Debatten in allen »europäischen Öffentlichkeiten«. Dieser Band will 
durch Wortmeldungen aus der aktuellen Forschung multiperspekti-
vische Herangehensweisen beleuchten. Ziel ist die konzeptionelle He-
rausarbeitung von Gemeinsamkeiten und Unterschieden zur Erfassung 
und Beschreibung von Fluchtursachen, Fluchttypen und migrantischen 
Lebenswelten. 
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